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Anzeigeblatt zur Laibacher Zeitung Ur. 27.
Freitag dcn 4. Febrim 1898.

Kundmachung. -
d^ ^achdem das Auftreten der Reblaus in
ist f e i n d e Ustija jamtlich constatiert worden!
its. ' et ^'e l- l. Vezirlohauptmannschaft Adels-!
"°>n ^"Grunde der 83 1 und 4 des Gesetzes
lnhy ^ ^lpril 1875. R. G. Vl, Nr. «1, die Aus.
feilen ^eben, dann von Pflanzen, Pflanzen-
^liin? " ^ anderen Gegenständen, die als
Ul"ann» Insectes bekannt sind, aus der

"len Gemeinde hiemit zu verbieten.
H ^"Vertretungen diefes Verbotes werden nach
M °̂ks erwähnten Gesetzes mit Geld bis zu

^bestraft weiden.
^ "delsberg am 21. Jänner 1898.

' l Nezirlshauptmann: Laschan m. p.

Št. 1756.

K Razglas.
ŝtiji 6 r S e J e l r t n a u S pokazala v obömi
•̂"ajrm 8 o d n e m okraji Vipava, prepove c. kr.

8§ {.° glavarstvo v Postojini na temelji
•t. 6i J * zakona z dne 3. aprila 1875 1.,
yinhkjjr,- Z a k ? xz omenjene občine izvazanje
'" dfuin P o t e m rastlin, rastlinskih delov
^iia«, reÄi« *" s o znane, da se po njih

p * l stna us.
ri ° PoS«°plti t e P r e P o v e ( l i kaznovali se

3()Q ^ ' - omenjenega zakona z denarjem
V p8 •

r°8tojini, dn6 21. januvarja -1898.
> > ^ J ^ - okrajni glavar: Laschan s. r.^ ? )

Z. 1577.
«,i, l>, Kundmachung
^!°it,"'^erzeich»li,sc ül>cr die actiucu Conser-

b h i s t n ^ ^ ^cntralcommilsiou fiir Kunst-
^'"rlschr Tculmale im ^ronlaiidc Kraiu.

>̂»lc ^ ' " ^ , J o h a n n , Director der l. l Fach^
t> ^llr ^ ° '""^ (ll. Section für die politischen
"lbach>. clebcrg " ' ^ ""^sch und die Stadt
^beti^,?Ule J o h a n n , Professor au der l, l
! 'l'!che> m '" ^"bach (II. Section für die

^lei,^. inte Krainl'nrg, Radmannsdorf
^ l , l °^l«r « n t o n , Zwangsarbeitchaus'
d "^lfim Archivar dee Landeomnseun»?
«ic>>^/"Uin. j „ ^ ; ^ ^ (zu xectioü für

s l u t a r «Limo«, k. l. Gymnasial.Professor
in Laibach (I, Section für Kram):

Vrhovec J o h a n n , l. l. Gymnasial.
Professor in Üaibach (II. Section für die Po.
«tischen Vezirle Gottschee, Gurlfeld. Rudolfs»
wert und Tschernembl);

v r n o l o g a r K o n r a d , Volksfchullehrer in
Et. Marein bei Laibach (II. Section für die
politischen Vezirle Laibach'Umgcbung und Littai).

K. l . Landesregierung für Krai».
Laibach am 31. Jänner 1898.

(429) 1.38??.

Kundmachung.
Aus Anlass der mit 1. Februar 1U98 ins

Leben tretenden Reformen im Postbetriebe inner-
halb der im Reichsrathe vertretenen Königreiche
und Länder ergeben sich nachstehende vom Publi.
cum bei der Aufgabe der Postfendungen zu
beobachtende Veränderungen in den bestehenden
Einrichtungen, nämlich:

1) Vei allen Postämtern mit getrennten
Annahmestellen für die verschiedenen Gattungen
von Postsendungen (recommandierte Briefe, Geld«
briefe, Postanweisungen :c.) ist seitens der Par-
teien bei Verwendung von Postaufgabebilcheru
in diesen entweder für jede Postanncchmestellc
eine besondere Abtheilung zu eröffnen, oder aber
ist für jede Annahmestelle ein besonderes Post-
ausgabebuch zu verwenden.

2.) Bei der Aufgabe mehrerer Fahrpostsen-
düngen (Maximalzahl 3 Stück) mit einer und
derselben Postbegleitadresse darf sich diefes Vegleit-
docnment nicht auf verschiedene Gattungen von
Paleten, nämlich Wertpakete (Wertdeclaration
über 20 fl.) und gewöhnliche Paletc (Wert
declaration bis einschlichlich 20 sl. oder ohne
Wertangabe) beziehen, sondern lönnen mit einer
und derselben Postbegleitadresse nur entwrdcr
l'is 3 Wertpakete oder bis 3 gewöhnliche Pakete
aufgeliefert werden,

3.) Vom obbezeichueten Termin an ist auch
den Patetsendungen bis zum Gewichte von 5ll
Gramm eine Postbegleitadrcsse in der von der
PostVerwaltung vorgeschriebenen Form beizugeden.

4.) Da die Frachtsendungen in Hinkunft
nicht mehr, wie bisher, mit Abgabeortszettcln,
sondern nunmehr mit sogenannten Leitzcttcln
(Angabe der bezüglichen letzte» Eisenbahn strecke)
werben versehen werden, so muss auf d,e thun-
lichst deutliche Angabe des Adressorteö auf del
Venduna tin besonderes Oew'cht gelegt werden.

und sind die Annahmeorgane der Postämter auch
strenge angewiesen, auf die genaue Einhaltung
d,efcr Erfordernisse zu dringen.

5.) Die postdienstliche Gcivichtsermittelung
bei Pakete» ohne Wertangabe erfolgt vom
1. Februar l. I . ab nur nach ganzen und halben
Kilogrammen, wobei Gewichtstheile unter einem
halben Kilogramm für ein halbes Kilogramm
gerechnet werden.

Bei Paketen mit Wertangabe wird das
Gewicht nach wie vor nach Kilogrammen und
Grammen ermittelt und angegeben; überfchießende
Gewichtstheile von weniger als 1 Gramm bleiben
unberücksichtigt.

T r i e f t , 25. Jänner 1898.

Vou der l . l . Post' und Telegraphen-Direktion.

Laibacher deutscher Turnverein.
«im« Hell!

Das löbliche Ofsiciers - Corps des k. u. k*. Infdiiterie-Regiments Leopold II. König
der Belgier Nr. 27 veranstaltet am S. Februar 1898 Im groasen Saale dei Oaiino-
Verelnea einen Unterhaltungaabend mit Jahrmarkt und Tanz, dessen Rein-
ertrag den Stadtarmen zugewendet werden wird und ladet aämmtllohe Verelna-
mltglieder aammt Familien hlesu ein.

Die Vereinsmitglieder werden der Theilnahme wegen hiemit verständigt , |und
wollen weiters zur Kenntnis nehmen, dass Geaellaohafta-Anzng oder Trachten
erwünscht sind und der Beginn des Abendes für 8 Uhr angesetzt ist

Der Turnrath.

Anton Dreher
Besitzer der Brauereien: Klein- und Gross-Schwechat,

Steinbruch, Budapest, Wichelob und Trlest
lieehrt sich den geschätzten Consumenten die hofliche Anzeige /.u machen

in Laibach, Maria Theresienstrasse Nr. 6
ein

errichtet v.u Jiaben.

Das Depdt «teht In eigener Verwaltung, und kommen zum
Absatz fein»to Biere In Fäaaern und Flaaohen.

Hochachtungsvoll (448) 16—1

Anton Drehers Bierdepöt, Laibach.
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Damen, welche wirklich solide

Moderne Seidenstoffe
kaufen wollen, sind gebeten, unsere Muster zu verlangen, welche umgehend gratis
und franco zugesandt werden.

GroBsartlge AuBwahl al ler zur Damontoi lette nöthigen Seiden«
•toffe von 3B kr. per Meter bis Gulden 9 '50.

Die gewählten Seidenstoffe senden wir zoll- und portofrei ins Haus in jedem
beliebigen Quantum. (518) 64—54

Schweizer & Co., Luzern (Schweiz)
Seidenstoff- Export.

Prinz Eugen Denkmal-Lose, | P F * Ziehung
„ I sehon Freitag

Haupttreffer Zm^^a^^maus^^mm

7 5 . O O O Kronen
(73) Lose k S O kr. empfiehlt: J. C. Mayer, Bankgeschäft, Laibaoh. 19—13

Ein separiertes

Xfflonatzimmer
1st zu v e r g e b e n : Krakauerdamm
Nr. 18. (444)

Mieder
vorzügliche Fa^on, bestes Fabrioat

billigst bei (*u93)al

.AJ01& IPV^rselie
Domplatz Nr. 22

Suche schönen, kleineren
Badeort

zu pachten oder auch eventuell an-
zukaufen. — Offerte sind unter Chiffre
«W.B. 540» an Rudolf Mosse, "Wien,
I., Sei lerstätte 2, zu richten. (438)

Polanastrasse Nr. 26
ist eine

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern und Zugehör,
pro Mal-Termin zu vergeben. — Näheres
dortselbst. (436) 2—1

Am Turnerkränzohen ist ein

Claque
vertauaoht worden.

Derjenige, in dessen Händen er sich
jetzt befindet, wolle ihn beim Casinodiener
abgeben, wo er seinen eigenen Claque in
Empfang nehmen kann. (435)

Wohnung
mit 3 Zimmern. Alkoven, sammt Zugehür,
mit der Aussicht in die Sternallee, ist
Oongressplatz Nr. 5 mit Mai zu
vergeben. (434) 3—1

Anzufragen ebendaselbst.

Eine (ÄsTs-i

Parterrewohnung
mit 3 Zimmern und Zugehör, sowie e ine

kleinere Wohnung
im I.Stocke, sind für den künftigen Mal-
Termin zu vergeben. Gefällige Anfragen
bei der kraln. Baugesel lsohaft .

I Darlehen!
von, 500 11. aufwärts als
Personalcredit besorgt cou-
lant und discret: Agentur,
.Budapest, Postfach 138.

. (440. 6 - 1

Im Hause am Auerspergplatz Nr. 6,
II. StOOk, ist eine

Wohnung
mit drei Zimmern, Küche, Speisekammer
und einem großen, lichten (iange, vom
1. Mal an zu vermieten. (446) 3 — 1

Näheres Im Hause, Parterre l inks.
Die allbekannt vorzüglichen

Toilette - Artikel:
Edelwelfls-Creme

(gegen Sommersprossen),
Edelweiss- u. Alpenblüten-Puder,

Waldvollohen-Parfum,
Tiroler Tannenduft,

Alpenblüten-Kölnerwasser u. dergl.
vom emer. Apotheker

Otto Klement in Innsbruck
sind bei

C. Karinger, Laibach
stets vorräthig. (5639) 4

mit Zucker
zum Backen und Kochen

fertig verrieben. Köstliche Würze der Speisen.
Sofort löslich, seiner, ausgiebiger und
bequemer wie die jetzt enorm theuere Va-
nille. Kochrecepte gratis. Fünf Original-
päckchen 55 kr., einzelne Päckchen 12 kr.

Zu haben in Laibach bei: Jeg l iö &
Leskovio, Anton Staoul, J. Buzzollni,
J. Klauer. (433) 6—1

(381) 3—3 sriöÖiT
Okiic izvršilne zemljišcine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

daje na znanje:
Na prošnjo Jožeta Zajca, po po-

oblaščencu Anf.onu Zajeu, dovoljuje se
izvräilna dražba Jožeta Mestnikovega,
sodno na 2255 gld. cenjene^a zemljišea,
vpisanega v zemljiški knjigi kat. obč.
Podbukovje pod vlož. št. 164.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

17. f e b r u v a r j a
in drugi na

17. m a r c a 1 8 9 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. me dopoldne,
pn tem sodišči s pri.stavkom, da se
bode to zemljišče pn prvem roku le
za ali 6ez cenitveno vrednost., pn
drugein roku pa tudi pod to vrednosijo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10% varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisöe v Zatičini,
dnö 1. decembra 1897.

Sparcasse - Kundmachung.
Im abgelaufenen Monate Jänner wurden bei der krainischen Sp

casse von 2707 Parteien 705.997 fl. —
eingelegt und an 3640 Interessenten 1,236.014 » 80
rückbezahlt.

Laibach am 1. Februar 1898. (44'

Die Direction der krainisohen Sparcasse
Beim W e r k e Trlfail der Trlfailer Kohlen w e r k i - Qeiel lsohaft ist

Werks - Restauration
al> 1. Juli 1898

zu verpachten.
Olleren ten wollen ihre Offerte bei der Werksleitung Trifail einbringen, wo 8

die näheren Pachtbedingnisse eingesehen werden können. (4.̂

K. k. priv. OesterreicMsches Credit-Institut
für Verkehrs-Unternehmungen und öffentliche Arbeiten.

Kuiidmaelniiig-.
Bei der am 1. Februar 1888 im BeiBein eines k. k. Notare atattgehabten öffentlichen VerloeH

unserer 4% Obligationen (Schuldverschreibungen) wurden gezogen:
1. von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie A die

Nummern 7738 und 8117 der Serie II,
2. von Obligationen (Schuldverschreibungen) Kategorie B die

Nummer 857 der Serie II.
Die Rückzahlung dor »erlösten Titroa erfolgt vom 1. August 1. J . ab mit je 8000 Kronen der '

Gesetze voui 2. August 1892, R. G. Bl. Nr. 126, fostgeatollton Wahrung gleich lüQO Gulden ö. W., *
zwar bezüglich dur vorerwähnten Obligationen Kategorie A

in Wien bei unserer Hauptcassa und bei der Liquidatur der
Niederösterreichischen Escompte-Geselläcliast,

in Budapest bei der Vaterländischen Bank-Actien-Geseilachaft,
in Berlin bei den Herren Robert Warschauer &, Co.,
in Frankfurt a/M. bei Herrn Jakob S. H. Stern,
in Hamburg bei den Hünen Joh. Berenberg, Gossler & Ca.

und bezüglich der ausgelosten Obligationen Kategorie ß
in Wien bei unserer Hauptcassa und bei der Liquidatur der

Niederösterreichischen Escompte-Gesellschaft.
Mit 1. August 18US hurt dio Verzinsung der gozogrnen Obligationen auf; nach dem 1. August &•

werdon wir die auf die obbezeiohueton gozognnon Nummern umfallenden, iu uuaeror Verwahrung beö"
liehen Nominalbeträge — unbeaohadot der diest'tilla jeweilig gultendou gesetzlichen und statutarisch
Bestimmungen — bin zu derun Erhebung durch die Berechtigten zu (Jungten der lotzteren, und zwar '
auf wuitoroH mit z w e i P r o o e n t p. a. verzinsen.

Wien am 1. Februar 1898. Der Verwaltungsratb«
(Nachdruck wird nicht honoriert.) (430)

I -"

_________________ ___̂ __________________̂ ________.̂ ^̂ __̂ _̂_.__.__________ ->

K. k. österr. ^ f Staatsbahnen.
Auszug a,u& dem ITalirplane

giltig vom I. October 1897.
Abfuhrt von Laibach (S.-H.): Richtung über Tarvia. Um 12 Uhr 5 Min. nacht«: Penou';

nach Turvis, Villach, Klagunsurt, Frauzonnfebte, Leoben ; Ubur Selrthal nach Ausaoe, Salzburg; über *;
Äoiüing nach Stayr, Linz, naoh Wien via Amutetten. — Um 7 Uhr 5 Min. früh: Porsoneniug nach T»
l'outafel, ViUach, KlagoDi'iirt, FranzenafoBtu, Iioobon, Wion; über Selzthal nach Salzburg; Ubor Am»1'
nach Wion. — Um 11 Uhr 60 Min. vorm. : Puraonenzug naoh Tarvig, Pontafol, Villach, Klagunsurt, U*
Selztbal, Wion. — Um 4 Uhr 2 Min. nuolim. : Pursouunzug nach Tarvis, Villach, Klagonfurt, huobuni.
Selzthal nach Salzburg, Lend-Iiasteiu, Zull am See, luusbruck, Brugenz, Züri.h, Genf, Paris; über ^
ReiQing nach Steyr, Jjin/., Budwuia, Pilaon, Marionbad, Kger, Frauzonabad, Karlsbad, l'rag, liuipzig. s
via Amgtotten. — R i c h t u n g n a o h R u d o l f s w e r t u n d G o t t a c h e e . Uomiuchto Züge: Um 0 Uhr 1''
früh, um 12 Uhr 66 Min. nachm. und um 6 Uhr 30 Min. abonds. '30) ~1'

Ankauft iu Laibach (S.-li ): B i n h t u n g von T a r v i a . Um 6 Uhr 52 Min. frtlb : Paraöaeai^f.
Wien via AmBtutton, Leipzig, Prag, Jb'rauzenabad, KarUbad, Kger, Marienbad, Pilaen, Itudwei«, Salzburgi
öteyr, Ausaoe, Loobon, Klagonfurt, Villach, FranzeuafuHto. — Uui 11 Uhr 20 Mm. vorm.: Peraonüii*1^.
Wien viii Amatetton, KarUbad, Jigor, Mauoubail, Pilsen, Hudwoia, Salzburg, Linz, öteyr, Paria, Genf, 2",
ürogunz, Innsbruck, Zoll am See, Liond-Uaatein, Ltiobon, Klagoufuit, liiuuz, Pontaful. Um 1 Uhr &''
nuchtu.: Poraonun/.ug aua Wion, Leobeu, Selzthal, ViUach, Klagunsurt, Franzonafuate, Pontafel. — Um \
0 Min. abouda: Poraonunzug aus Wion via AmateUon, Luoben, ViUach, Klagenfurt, Pootaful. — Rioö1,
von K u d o l s o w o r t u n d G o t t a o h o o . Gomiaolite Züge; Um 8 Uhr 19 Min. früh, um 2 Uhr 82 Min- "*'
und um H Uhr 3S Min. abemla. ,

Abrührt von Laibitch (Staatsbahnhol 1). Nach Stein: Um 7 Uhr 23 Min. früh, um 2 Ulir ̂
nachm., um (i Uhr 60 Min. afoeuda uud um 10 Uhr a6 Min. abends, letztoror Zug nur im October »0 "
und Feiortagon.

Ankunft in Laibach (Staatsbahuhos). Von Stoiu: Um 6 Uhr 66 Min. früh, um 11 Ubr 8 Min- **
nm 0 Uhr 10 Min. abends und um 8 Uhr 05 Min. abends, letzterer Zag nur im October an Bonn- uud Feier1'

^s

Societe k proflnits hygienipes Stapler & Co., Wien, XVIII., GentzgJ

ftffk\sMiÜ Zahnpasta 3
R ^ • ]js W J^ä %ßJ Neuestes unüberlrofTenes (411^J

Vjfe 1 ^ ^ Zahnputzmiltv
^ ^ Pl^1* TJet>ei*all zu lial>en- * ^ P |

j

Alleinige Fabrik ^ P ^ V^L ^ ^ . B ^ I ^
in Amsterdam. ^ V 0 ^ ® ' « \ T % ^ v o n f e i n e n

(4291) 28-16 ^ * p + o , K l ^ Liqueure*

^ÄVlVt\ V5 WIEN
^ Kll\ b?* I.,KohlmarklNr.4

^ \ W*V -ft̂ * Z u l «oquomllolikel» dos V. T. Publioums »Ind &
^A ^ P ^ k w £$*£ Iiiquouro echt auoh bol den bekanuUn renommiert^ ,

A ^ Ä ^ < t ^ Kinnen au habon, und wird aufmerksam gemacht, d»*
y l l ^ T? meine holUndisoben Liqueure nur In Amsterdam «r*©11^ I
^ ^ ^ Werden uud ich woder In Oeaterr. - Ungarn noob sonflt * " ' ,

^ ausser In Amsterdam, eine Fabrik boaitEe.

P r u c t u n d « e r l a g v o n J g . u . K l e i n m a u r H 3 r d . V a u l b e r g .


